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Gemeinsam Brücken bauen in Potsdam 
Bereits im letzten Jahr fand re gel -
 mäßig unser Projekt „Ge mein   -
sam Brücken bauen in Potsdam“
statt. 
    Jeden Montag trafen sich die
Pro jektteilnehmer*innen im EJF

Familienzentrum im Bisamkiez.
Die Musikangebote, das Pick nick
im Garten, die Kreativ- und
Koch nachmittage kamen sehr gut
an. Wir kamen alle gemeinsam
ins Gespräch und konnten uns

über die unterschiedlichsten The -
men austauschen. Vor allem die
Ausflüge in und um Potsdam wa -
ren für alle interessant. 
    So haben wir Potsdam per Bus
erkundet, den Stadtteil Am

Schlaatz bei einem Spaziergang
erlebt, waren im Neuen Palais
und im Naturkundemuseum zu
Gast, auf der Freundschaftsinsel
und im Volkspark. Wir fuhren
mit dem Schiff, um Potsdam aus
einer anderen Perspektive be -
trach ten zu können. Außerdem
waren wir bei dem Rhythm
against racism Festival auf dem
Potsdamer Luisenplatz. High -
lights waren wohl wieder der Be -
such im Berliner Aquarium, dem
Berliner Zoo und die Weih -
nachts  feier, mit klassischem
Weih  nachtsessen und dem Weih -
nachtsmann. Gemeinsam mit der
„Schatztruhe“ organisierten wir
einen Tausch- und Flohmarkt. 
    Weiter geht es auch in diesem
Jahr mit dem gemeinsamen
Brückenbauen. Montags von
15.00 – 18.00 Uhr stehen wieder
viele interessante Nachmittage
auf dem Programm. Gemeinsam
mit Menschen aus allen
Kulturkreisen wollen wir neue
Kontakte knüpfen, Potsdam ken-
nenlernen und große Familien -
aus flüge machen. Dabei wollen
wir gemeinsam kreativ werden
und außerdem die deutsche Spra -
che besser kennenlernen.

Das Projekt wird gefördert von der 
Lan  deshauptstadt Potsdam aus dem
Inte gra  tionsbudget.
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Frühjahrsputz Am Schlaatz
So richtig hat sich der Winter bis-
her bei uns nicht blicken lassen.
Und trotzdem erwarten alle sehn -
 süchtig das Frühjahr. Der Schlaatz -
 er Bürgerclub, die Potsdamer
Woh    nungsgenossenschaft 1956
und das Quartiersmanagement
laden alle Schlaatzer Bewoh ner -
in nen und Bewohner ein sich am
diesjährigen Frühjahrsputz zu be -
tei l igen. Es ist auch eine gute
Gelegenheit, mit den Nachbarin -
nen und Nachbarn ins Gespräch
zu kommen. 
    Am Samstag, den 6. April
2019 startet um 9.30 Uhr die Ak -
tion. Für frisch gebrühten Kaffee
und Tee ist gesorgt. Treffpunkt ist
das Projekthaus Erlenhof 32.  
Und Tschüss Winter!
Achten Sie auch auf den Aushang
in Ihrem Haus.

Montags trifft man sich im KiezCafé! 
Kaffee trinken, Kuchen essen und
mit Nachbarn ins Gespräch kom-
men, kann im KiezCafé jeder!
Gern hilft Euch unser ehrenamt-
liches Team vom KiezCafé-Team
auch mal dem einen oder ande-
ren Tipp für den Alltag. Im
Projekthaus Erlenhof 32 öffnet
das KiezCafé montags von 14.00
– 17.00 Uhr die Tür.

    Die ersten Stricknadelschwin -
ger haben sich bereits gefunden.
Wer schon immer mal wissen
woll  te, wie das geht, oder einfach
mal nicht allein stricken mag, ist
ebenso herzlich eingeladen, vor-
beizukommen. Falls jemand noch
von einsamen Wollknäueln und
Stricknadeln weiß kann diese

gern vorbeibringen! Im KiezCafé
be kommen sie mit Sicherheit
neue Aufgaben. 

    Im April sind im KiezCafé
Fahrradwochen. Wir wollen wie-
der gemeinsam unsere Räder,
Roller, Kinderwagen & Co. in
Schuss halten. Wir putzen, wer-
keln, pflegen gemeinsam so gut
wie wir es können. Selbstver -
ständ lich können wir keine Fach -

werkstatt ersetzen, aber gemein-
sam macht auch das Putzen viel
mehr Freude, als allein. Bitte ver-
gesst den Putzlappen nicht, auch

wenn wir vielleicht etwas Werk -
zeug organisieren können. 
Wir freuen uns auf Euch.             
                      Euer KiezCafé-Team
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Rund 7,5 Millionen Menschen
ha ben in Deutschland Schwierig -
kei ten mit dem Schreiben, Lesen

oder Rechnen. Die Landes haupt -
stadt Potsdam hat sich dieser Pro -
blematik angenommen und zu -

sammen mit der Volkshoch schu  le
Potsdam das Projekt Gru bi So ins
Leben gerufen – gefördert wird
es vom Bundes ministe rium für
Bildung und Forschung. GrubiSo
steht für „Grundbildung im
Sozialraum“ und bietet seit An   -
fang des Jahres zusammen mit
dem Verein Soziale Stadt Pots dam
und der Potsdamer Tafel kos ten -
freie Lernangebote im Stadtteil
Schlaatz an. Anfang Fe bru ar wur -
de das Büro im Erlen hof 32 offi-
ziell eröffnet, Gäste wa ren unter
an derem Bundesar beits  minister
Hu bertus Heil, Schirm  herrin Dr.
Manja Schüle und Oberbür ger -
meister Mike Schubert.
    Vier Mitarbeitende haben im
Erlenhof 32 ihr Büro bezogen:
Projektleiterin Maria Schulze,

Projektassistentin Cindy Legler
und die pädagogischen Mitar -
beitenden Falko Tesch und Pia
Christ. Sie freuen sich darauf, In -
teressierte kennenzulernen, wis-
sen aber auch, dass für viele der
erste Schritt sehr schwierig ist. 
    Daher bitten sie die Leser der
TauZone um Unterstützung:
Wenn Sie Menschen mit Pro ble -
men beim Lesen, Schreiben und/
oder Rechnen kennen, erzäh  len
Sie ihnen von GrubiSo. Gerne
kön   nen Sie die Kontaktdaten wei -
 tergeben: 
grubiso@rathaus.potsdam.de
oder Tel.: 0331/289-6285
Um auch Eltern den Zugang zu
den Lernangeboten zu ermögli-
chen, ist eine Kinderbetreuung
ge plant.

GrubiSo – Schreiben, Lesen, Rechnen 
Kostenfreie Lernangebote für Erwachsene im Schlaatz

Kathrin Feldmann, Stadtteil ma -
na   gerin, hat mit Falko Tesch von
GrubiSo gesprochen.

Herr Tesch, Sie sind ei  ner der
päda gogischen Mit ar beiter von
GrubiSo. Viele im Schlaatz ken -
nen Sie schon. Was haben Sie bis -
her gemacht?
Ich habe mehr als sechs Ja h re in
einem vom Euro päi sch en Sozial -
fonds geförderten Pro jekt gear-
beitet und Langzeit ar beits lose im
Bereich Immobilien be treuung
qualifiziert. Das heißt, wir haben
unsere Teilnehmer in handwerk-
lichen Tätigkeiten und Haus mei s -
 ter  aufgaben wie etwa Malern,
Grün flächenbetreuung und Re -
pa  raturtätigkeiten unterrichtet,
um sie für den Arbeits markt fitzu-
machen. In diesem Zusam men -
hang habe ich mit vielen sozialen
Projektpartnern im Schlaatz und
in Drewitz zusammengearbeitet.

Worauf freuen Sie sich in Ihrer
neu en Tätigkeit?
Ich habe viele Jahre als Berufs -
schullehrer, in der Nach hilfe und
als sozialpädagogischer Betreuer
gearbeitet. Zu unterrichten macht
mir große Freude. Ich freue mich
darauf, mein Wissen an Mensch -
en weiterzugeben, die bisher auf-
grund ihrer feh lenden Kenntnisse
benachteiligt waren. Chancen -
gleich heit ist mir sehr wichtig,

vor allem in Bildungsfragen. Kei -
nem Men sch en sollte man die
Chance nehmen, zu lernen und
aktiv am ge sell schaftlichen Leben
teilzunehmen.

Viele Betroffene ver heim lichen es,
wenn sie Schwie rig keiten mit dem
Lesen und Schrei ben haben, und
trauen sich nicht, die Lernan ge -
bote auszuprobieren. Angst und
Scham spielen eine große Rolle.
Was sagen Sie diesen Menschen? 
Nur Mut! Ich sage ihnen, dass sie
auch jetzt noch die Möglichkeit
haben, Versäumtes nachzuholen
und zu lernen, was sie sich viel-
leicht schon lange er träumt
haben. Wir können ihnen dabei
helfen. Selbstverständlich ano -
nym. Außerdem versuche ich
immer auch, die Ursachen zu
erkunden. Die meisten Men sch -
en können nichts dafür, wenn sie
in der Schule den Anschluss ver-
passt haben und Lesen, Schreiben
oder Rechnen nicht richtig ler-
nen konnten. 

In welcher Atmo sphä re wird bei
Ihnen gelernt? Und wer hilft beim
Lernen?
Wir arbeiten eng mit unseren
Part nern vor Ort zusammen. Ich
werde beispielsweise im Fried -
rich -Reinsch-Haus im Mi lan -
 horst unterrichten. Hier werden
wir in ungezwungener At mos -

phä re lernen. In unser Lern café
kann jeder ohne Anmeldung
kommen. Es ist uns wichtig, auf
jeden einzelnen Lernenden und
seine Bedürfnisse einzugehen.
Dazu gibt es auch eine Tasse
Kaffee oder Tee. Wir arbeiten
außerdem mit ehrenamtlichen
Lernpaten zusammen, so kann
jeder individuell beim Lernen
unterstützt werden.

Gibt es eine Mög lich keit, sich vor-
her beraten zu lassen? Wie kann
man Kontakt zu Ihnen oder
GrubiSo aufnehmen?
Natürlich. Alle sind herzlich will-
kommen, einfach in un se rem
Büro im Erlenhof 32 vorbeizu-
kommen. Dort beraten und
informieren wir. Am besten ver-
einbart man per E-Mail oder tele-
fonisch einen Termin, aber auch
spontane Besucher sind uns will-
kommen. Außerdem gibt es be -
reits feste Zeiten im Friedrich-
Reinsch- Haus und in der Pots -
damer Tafel. Und mit der Zeit
werden wir die Lerncafé-Termine
noch ausbauen. Informationen
dazu findet man immer auf unse-
rer Webseite: gbz.potsdam.de 

Was wünschen Sie sich
für Grubi So? 
Ich wünsche mir, dass wir in
Partnerschaft mit Soziale Stadt
Potsdam e.V. und der Potsdamer

Tafel viele Menschen auf ihrem
Weg in ein selbstbestimmteres
Leben unterstützen können.  

Vielen Dank und viel Erfolg!

Gemeinsam lernen: Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch und Computer 

Jeden Mittwoch – 
einfach vorbeikommen
Beratung: 11.00 bis 13.00 Uhr
in der Tafel Potsdam, 
Drewitzer Straße 22A 
Lerncafé: 13.00 bis 15.00 Uhr
im Friedrich-Reinsch-Haus,
Mi  lanhorst 9

Kostenlos und ohne Anmel dung!
Weitere Termine: 
gbz.potsdam.de

Individuelle Terminverein-
ba rung: 0331/289-6285, 
grubiso@rathaus.potsdam.de
Büro GrubiSo: Erlenhof 32

GrubiSo-Mitarbeiter: Pia Christ, Cindy Legler, Maria Schulze
und Falko Tesch (von links)



Aus dem Stadtteil 5TauZone, Nr. 125

März/April/Mai 2019

Stadtteilmanagement vor Ort
im Erlenhof 32

Das Stadtteilmanagement im
Rahmen des Programms „So -
zia le Stadt Am Schlaatz“  ist ab
sofort regelmäßig im Erlenhof
32 anzutreffen. 

Haben Sie Fragen rund um den
Stadtteil, dann schauen Sie ein-
fach vorbei. Immer dienstags
von 9.00 – 13.00 Uhr und frei-
tags von 9.00 – 14.00 Uhr steht
Ihnen Frau Feldmann vom
Stadt kontor im Erlenhof 32 für
Fragen und Hinweise zur Ver -
fügung. Gern können Sie auch
einen Termin vereinbaren, soll-
ten Sie Beratung zu einem an -
de ren Zeitpunkt benötigen.

Kinder, wie die Zeit vergeht! Am
3. Mai 2019 feiert das Pro jekt -
haus Erlenhof 32 sein 1-jähriges
Bestehen. Im Haus finden Sie
viel fältige Unterstützungsleistun -
gen und Angebote rund um das
Thema Ar beitssuche. Das Motto
des Hau  ses: Beraten - Qualifizie -
ren – Unterstützen. Wer Unter -
stütz  ung benötigt, kann sich je -
derzeit di rekt vor Ort informie -
ren. 
    Das Projekt WorkIN bietet Ih -
nen individuelle Beratung und
Begleitung auf Ihrem Weg in eine
Beschäftigung. Es werden Ar -

beit  geberkontakte vermittelt und
Sie erhalten Unterstützung bei
der Bewerbung. Das Mindest al -
ter beträgt 27 Jahre. Für Jugend -
liche gibt es Unterstützung vom
Projekt JUSTIQ – Jugend stärken
im Quartier. Oftmals gestaltet
sich gerade der Übergang Schule
– Beruf nicht ganz einfach. Das
Projekt hilft dann bei der Ent -
wick  lung der beruflichen Pers -
pek  tiven. 
    Zum Beginn des Jahres hat
die Quartiersselbsthilfewerkstatt
wieder geöffnet. Von Montag bis
Freitag, in der Zeit von 9.00 –

13.00 Uhr können Sie sich hier
Unterstützung beim Reparieren
von Alltagsgegenständen holen. 
    In Zukunft wird es auch
Com puterkurse geben und ein
neu er Gesundheitskurs „Bewe -
gung und Natur“ startet. Wenn
Sie interessiert sind, dann kön-
nen Sie sich bereits jetzt schon
an melden. 
    Ab März 2019 wird es eine
Maßnahme zur Begrünung des
Schlaatzer Marktplatzes geben.
    Im mer montags, von 14.00 –
17.00 Uhr öffnet das KiezCafé
Schlaatz seine Türen und lädt zu

Kaffee und Kuchen sowie zum
gemütlichen Plausch ein.
    Das Projekt GrubuiSo –
Grund  bildung im Sozialraum hat
seine Büroräume im Erlenhof 32
(siehe Seite 4) bezogen. 
    Für Fragen rund um den
Stadtteil Am Schlaatz steht Ihnen
das Stadtteilmanagement von
Stadtkontor immer dienstags
von 9.00 – 13.00 Uhr und Frei -
tag von 9.00 – 14.00 Uhr zur
Ver  fügung. 

Das Projekthaus Erlenhof 32
freut sich auf Ihren Besuch!

Projekthaus Erlenhof 32 – Beraten – Qualifizieren – Unterstützen

Schritt für Schritt

computerfit

Ab 8. April startet der neue Kurs
„Schritt für Schritt computerfit“
im Projekthaus im Erlenhof 32.
Jeden Montag von 10 bis 11:30
Uhr können Sie das Arbeiten am
Com puter üben. Das sind die
The men:
- Wie schreibe ich einen Text

am Computer?
- Wie funktioniert das mit der

E-Mail?
- Was muss ich im Internet be -

ach ten?
    Vielleicht haben Sie auch an -
de re Fragen? Dann können Sie
diese Fragen natürlich auch stel-
len! 

Der Kurs geht bis zum 24. Juni
und ist kostenfrei. 
    Anmeldungen bitte bei Katrin
War tenberg vom Grundbil dungs   -
 zentrum Potsdam unter:
0331/289-4574.

Sicher in der neuen

Rechtschrei bung

Kuss oder Kuß? Recht haben
oder recht haben? Und wie war

das noch mal mit den Kommas?
Sind Sie unsicher in der neuen
Rechtschreibung? Dann können
wir Ihnen helfen! Wir planen
einen kostenfreien Kurs mit fol-
genden Themen:
- ß- und ss-Schreibung
- Wann schreibt man Wörter

groß? Wann klein?
- Welche Wörter muss man jetzt

getrennt schreiben? Und wel-
che zusammen?

- Welche neuen Regeln gibt es
bei der Kommasetzung?

Sie haben Interesse an diesem
Kurs? Dann rufen Sie uns an
unter 0331 289-4574. 

Wir sagen Ihnen dann, wann der
Kurs startet.

Neue kostenfreie Kurse 
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Büchertausch im Foyer

In der Lese-Ecke im Foyer finden
sich neu sortierte Bücher zum
Mitnehmen, Tauschen, Schmö -
 kern und natürlich Weitersagen.
Neben Büchern für Kinder und
Jugendliche gibt es große Welt li -
te ratur, Biografien, Spannung

aus Thrillern oder Krimis sowie
Historien- und Herzschmerz-
Ro mane. Ein Plätzchen bzw. Re -
zep te für Selbiges, finden sich ge -
nau so wie Reiseberichte bis ans
Ende der Welt und Ratgeber, um
diese und andere Lebenssitu a tio -
nen zu überstehen. Bücher kön-
nen während der Öffnungszeiten
des Bürgerhauses von Montag bis
Freitag zwischen 8.00 Uhr und
18.00 Uhr getauscht werden.

Frühlingsfest 
am Schlaatz

Die hellen Tage kommen, erste
Knospen sprießen, die Sonne
wärmt das Gemüt und wir weck -
 en unsere, Ihre und Eure Le bens -
 geister mit einem Frühlings fest.

Am Samstag, dem 6. April laden
wir alle Nachbarinnen und Nach -
barn in der Zeit von 14.00 bis
18.00 Uhr herzlich ins Bürger -
haus ein. Dabei stellen vie   le
Grup pen aus dem Haus ih re Ak -
ti vitäten und ihr Ver eins  le ben
vor: Im Saal spielt u.a. die Bran -
denburgische Big Band auf. Es
gibt Einblicke in die Hoftanz -
gesellschaft sowie modernen
Gru p  pentänzen zum Zuschauen
und Mitma ch en. Im Foyer gibt es
eine lange Bast el strecke und rund
ums Bürger haus finden sportliche
Angebo te, wie bspw. ein Human-
Kick er statt sowie ein Graffiti-
Work shop des Ju gend club Al pha.
Bei gutem Wetter gibt es ei nen
kleinen Trödelmarkt. Für Speis
und Trank ist gesorgt. 

Ostercafé

Am Dienstag, den 16. April la -
den wir zum österlichen Bei sam -
mensein in der Zeit zwischen
15.30 und 17.30 Uhr ins Foyer
des Bürgerhauses zum traditio-
nellen Basteln ein. Neben den
Kre ativ-Angeboten, die in Koo -
pe  ration mit mittendrin ge sche -
hen, gibt es Raum für sportliche
Aktivitäten. Jung und Alt kön-
nen sich an Waffeln, Kaffee und
Kakao laben. Wir freuen uns
natürlich auch über tatkräftige
Unterstützung.

Bürgerhaus am Schlaatz

Seit 2014 zieht die Bür ger aus -
stel lung „Bewegt und mobil
Älter werden!“ durch das Land
Brandenburg. An über 30 Orten
war sie bereits ausgestellt- ob in
Schwedt/Oder, Perleberg, See -
low, Luckenwalde, Cottbus,
Pots dam oder Bad Freienwalde.
Ab dem 01.04.2019 befindet
sich die wandernde Ausstellung
im Bürgerhaus am Schlaatz. Bis
zum 30.04. ist sie dort zu sehen.
Wer sich bewegt und mobil ist,
hat bessere Chancen, bis ins ho -
he Alter körperlich und geistig
gesund zu bleiben. Bewegung ist
ein Schlüssel für mehr Le bens -
qua lität, Wohlbefinden und Mo -
bi lität. Sie kann darüber hinaus
auch eine wichtige soziale Funk -

tion einnehmen: Mensch en, die
sich in Sportgruppen tref fen,
sind in eine Gemein schaft einge-

bunden und beugen so sozialer
Ausgrenzung und Ein  samkeit
vor.

    Die Bürgerausstellung „Be -
wegt und mobil älter werden!“
stellt mit 15 großformatigen
Aus stellungstafeln 13 über das
Land Brandenburg verteilte Ini -
tia tiven und Projekte vor, die
ver schiedene Bewegungsange -
bo te durchführen. Die Ausstel -
lung lässt die Haupt- und Ehren -
amt lichen sowie die Teilneh -
men   den der Initiativen und Pro -
jekte selbst zu Wort kommen.
Die Angebote haben einen ge -
meinsamen Nenner: Ob im
Sport, Tanz, Spazierengehen,
Wan    dern, Trommeln oder Lach -
training. Es sind immer enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger,
die die Angebote für sich und
die Älteren organisieren. Die
Ge   meinschaft und gegenseitige
Un terstützung und Bewegung
stehen im Mittelpunkt. 

    Wer Inspirationen für mehr
Bewegung bekommen, selbst ein
Bewegungsangebot initiieren
oder an bestehenden Initiativen
teilnehmen möchte, sollte sich
die Ausstellung nicht entgehen
lassen.

Bürgerausstellung 
„Bewegt und mobil älter werden!“ 

Anlässlich des Europäischen
Nach    barschaftstages am 24. Mai
zie   hen das Bürgerhaus am
Schlaatz, das Friedrich-Reinsch-
Haus, viele verschiedene ortsan-
sässige Vereine und Gruppen so -
wie engagierte Menschen auf die
Skaterbahn am Falkenhorst. In
der Zeit zwischen 15.00 und
19.00 Uhr laden wir alle Nach -
bar  innen und Nachbarn zu ei nem
bunten Fest ein. Neben einem
bun ten Bühnenprogramm, das
von der Kulturbühne „Zum ge -
rupften Milan“ gestaltet wird,
gibt es Kreativstände und Mit ma -
ch angebote, wie z.B. einen Gra ffi -
ti-Workshop. Zu den sportlichen

Angeboten zählen u.a ein Zumba-
Workshop, ein Human-Kicker
und eine Wasserbom ben schlacht.
Jüngere und ältere Nach barn hei-
ßen wir zu der Ver anstaltungs rei -
he „Wissen und Ge nießen – eine
kulinarische Reise um die Welt“
und einem bunten Buffet will-
kommen. Das bunte Programm
wird von einem kleinen Wett be -
werb unter dem Motto „Bring
Dei nen eigenen Stuhl mit“ kom-
plettiert. Die schönste, außerge-
wöhnlichste Sitzmöglichkeit wir
prämiert.

24. Mai 2019, 15.00 – 19.00 Uhr 
Skaterbahn Falkenhorst

Fest der Nachbarn – Kulturzeit an der Nuthe
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21. März & 18. April
Einmal im Monat wird ein
Land, eine Region oder Kultur
vorgestellt mit einem kleinen
Bil der vor trag. Menschen, die
aus diesem Land stammen, dort
gearbeitet oder gelebt haben
oder einfach eine Reise unter-

Neugierig geworden? 
Dann freuen wir uns auf Sie!
Ihre Fragen zu Wissen und Ge -
nießen beantwortet gern un ser
Ansprechpartner Robert Lu  cas:
kultur@milanhorst-potsdam.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei,
über eine kleine Spende freuen
wir uns wie immer sehr.

Kulturbühne „Zum
gerupften Milan“ 
29. März & 26. April 
19.00 Uhr
Jedes Mal gibt es im Doppel pack
gemischte Kultur zum Start ins
Wochenende, Musik und Lite ra -
tur, Theater und Er zäh lung,
Kabarett und alles, was man auf
unsere kleine Wohnzimmer büh -
ne bringen kann. Seien Sie ge -
spannt, schau  en Sie vorbei, sagen
es weiter und freuen Sie sich auf
einen tollen Abend  in der Kul tu -
rreihe „Zum gerupften Mi lan“.
Eintritt und Getränke auf frei-
williger Spendenbasis.
Wenn Sie selber etwas vorführen
möchte oder eine Frage ha ben:
Unser Ansprechpartner für die
Kulturbühne ist Robert Lu cas: 
kultur@milanhorst-potsdam.de

Blütenfest rund um´s
Friedrich-Reinsch-Haus 
12.04.2019 | 15.00 Uhr 
Ein winziges, blühendes Kleinod
im Schlaatz – der Vorgarten des
Friedrich-Reinsch-Hauses. Wir
wollen mit Ihnen den Frühling
feiern – seien Sie herzlich einge-
laden zur Kaffeetafel im Vor gar -
ten, zu kleinen frühlingshaften
Spielen und Livemusik. 

Nachbarschaftsbrunch
6.04.2019 | 10.00 Uhr 
Einmal im Monat gemütlich mit
den Nachbarinnen und Nach -
barn zusammensitzen und über
alles, was den Stadtteil angeht,
aus tauschen, Köstlichkeiten aus
verschiedenen Ländern auspro-
bieren, jahreszeitliches genie-
ßen – einfach gesellig und ge -
müt lich im „Wohnzimmer des
Schlaatz“ zusammensitzen.
Wir bitten um einen Unkosten -
bei trag von 6,-€.
Bitte melden Sie sich vorher bei
Frau Ronis an unter: 
0331-5504169 oder 
o.ronis@milanhorst-potsdam.de
oder kommen Sie einfach vorher
kurz vorbei.

Café Milan
Jeden Montagnachmittag 
15.00 Uhr
Begegnungsangebot bei Kaffee
und Kuchen für Nachbarinnen
und Nachbarn, mit Beratungs -
mög lichkeit (auch auf Russisch).
Haben Sie Fragen zur einem
Brief vom Vermieter oder benö-
tigen Sie Unterstützung beim
Ausfüllen von Anträgen? Mein
Name ist Sten Biedermann und
ich bin montags zwischen 15.00-
17.00 Uhr und nach Verein ba -
rung zu folgenden Themen für
Sie da: Hilfe und Unterstützung
bei Verträgen, unverständliche
Hauspost, Strom- und Wasser ab -
rechnung, Unterstützung beim

Aus  füllen von Anträgen, Wohn -
geld/   Kindergeld/ Arbeitslose ngeld,
Unsicherheiten im Umgang mit
Behörden und Terminver ga be
für die Stadtverwaltung. Sie kön-
nen mir auch schreiben: 
s.biedermann@
milanhorst-potsdam.de 

Lerncafé 
Jeden Mittwoch 

13.00-15.00 Uhr
in Zusammenarbeit mit dem
Grundbildungszentrum
Haben Sie Schwierigkeiten, ein
For mular oder einen Brief zu
verstehen? Möchten Sie wissen,
wie Sie einen Text am Computer
schreiben? Brauchen Sie Unter -
stützung beim Lesen, Schreiben
und Rechnen? Kommen Sie
kost enfrei und ohne Anmeldung
im mer mittwochs zu uns. Wir
un   terstützen Sie!

Tischkicker und

Tischtennis AG
jeden 1.-3.  Freitag im Monat 
17.00-19.00 Uhr
Viele Menschen spielen Tisch -
fuß ballspiel und Tischtennis und
es werden immer mehr. Beide
Sportarten bieten eine ideale
Plattform, um Kontakte zu ande-
ren begeisterten Menschen zu
knüpfen, unabhängig von Spra -
che, Alter und Geschlecht. Der
Spaß kommt dabei nie zu kurz.
Eingeladen sind alle!

Wissen und Genießen
– Eine kulinarische
Reise um die Welt 

Termine aus dem

nommen haben und begeistert
sind von dem, was sie erlebt ha -
ben, erzählen uns von Kultur
und Natur, Gesellschaft und
Ge schichte. 
Nach jedem Vortrag gibt es klei-
ne landestypische Kostpro ben.
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Montag

04.03.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

05.03.2019
09.00-11.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuldnerberatung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Fasching, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

06.03.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-11.30 Uhr Konversa tions -
kurs-Anfänger, für russischspra-
chige Migranten, FRH
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglings grup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
10.30-12.30 Uhr ErlebniStanz
für Senior*innen, Bürgerhaus
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

07.03.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
15.00-19.00 Uhr 
Tanz für Junggebliebene, FRH
16.00-17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Sport,
Familienzentrum

Freitag

08.03.2019
09.30-11.00 Uhr Frühstücks buf -
fet, Familienzentrum
12.00-13.30 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr
Kindertanz, Familienzentrum
17.00 Uhr Tischkicker/ Tisch ten -
nis AG, FRH

Montag

11.03.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr
KiezCafé, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

12.03.2019
09.00-11.00 Uhr
Miteinander-Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr
Mitmachküche, Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuldnerberatung 
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Rätsels -
paß, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

13.03.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00 Uhr Älter werden im Quar -
 tier, Bewegung mit Dörte, FRH
10.00-11.30 Uhr Konversations -
kurs-Anfänger, für russischspra-
chige Migranten, FRH
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglings grup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH
18.00-20.00 Uhr
Fotofreunde Potsdam, FRH

Donnerstag

14.03.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

15.03.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr 
Kindertanz, Familienzentrum
17.00 Uhr 
Tischkicker/ 
Tisch ten nis AG, FRH

Montag

18.03.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

19.03.2019
09.00-10.00 Uhr
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr AWO-Schuld -
ner beratung für GEWOBA-Mie -
ter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Freund -
schafts bänder flechten, FZ
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

20.03.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Dolmetscher
Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

21.03.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum
18.00 Uhr 
Wissen und Genießen, FRH

Freitag

22.03.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr
Kindertanz, Familienzentrum
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

25.03.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH

14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

26.03.2019
09.00-10.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr 
Mitmachküche, Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuld ner beratung 
für GEWOBA-Mie ter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Knetspaß, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

27.03.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Dolmetscher
Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 

Donnerstag

28.03.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

29.03.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
18.00 Uhr 
Kiezgottesdienst, Bürgerhaus
19.00 Uhr Kulturbühne, FRH

Montag

01.04.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH
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Dienstag

02.04.2019
09.00-10.00 Uhr Miteinander-
Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr AWO-
Schuldnerberatung für GEWO-
BA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Blumen
falten, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

03.04.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Frühstück für
Schwangere, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr Säuglings grup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Dolmetscher
Sprechstunde, FRH
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

04.04.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

05.04.2019
09.30-11.00 Uhr Frühstücksbuf -
fet, Familienzentrum
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Samstag 

06.04.2019
9.30-11.00 Uhr
Frühjahrsputz, Marktplatz
10.00 Uhr 
Nachbarschafts brunch, FRH
14.00-18.00 Uhr 
Frühlingsfest, Bürgerhaus

Montag

08.04.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversation -
skurs Deutsch für russischspra-
chige Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH

15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

09.04.2019
09.00-10.00 Uhr Miteinander-
Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr Mitmachküche,
Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuldnerberatung 
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Rasseleier
basteln, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

10.04.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

11.04.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

12.04.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
15.00 Uhr Blütenfest, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

15.04.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

16.04.2019
09.00-10.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuld ner  beratung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Oster körb -
chen basteln, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
15.30-17.30 Uhr
Ostercafé, Bürgerhaus
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

17.04.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6. Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

18.04.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum
18.00 Uhr Wissen und Genießen,
FRH

Sonntag

21.04.2019
15.00 Uhr Ostercafé Kirche im
Kiez, Bürgerhaus

Dienstag

23.04.2019
09.00-10.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr 
Mitmachküche, Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuld ner  beratung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Osterfeier, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

24.04.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr
Dolmetscher Sprechstunde, FRH

11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO

Donnerstag

25.04.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

26.04.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH
18.00 Uhr 
Kiezgottesdienst, Bürgerhaus
19.00 Uhr Kulturbühne, FRH

Samstag

27.04.2019
10.00-13.00 Uhr 
Nachbarschafts  brunch, FRH

Montag

29.04.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

30.04.2019
09.00-10.00 Uhr
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuldnerberatung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Spielnachmittag,
Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Donnerstag

02.05.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
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15.00-17.00 Uhr Begegnungs -
nachmittag, Kirche im Kiez
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

03.05.2019
09.30-11.00 Uhr Frühstücks buf -
fet, Familienzentrum
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

06.05.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

07.05.2019
09.00-10.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr
AWO-Schuldnerberatung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Perlen 
fä deln, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr 
Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr 
Salsa Praktika

Mittwoch

08.05.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

09.05.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

10.05.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

13.05.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

14.05.2019
09.00-10.00 Uhr
Miteinander-Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr
Mitmachküche, Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuld ner  beratung
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Kreise spie le,
Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

15.05.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Dolmetscher
Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO Das
Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

16.05.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Begegnungs -
nach mittag, Kirche im Kiez
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

17.05.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH

16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

20.05.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

21.05.2019
09.00-10.00 Uhr 
Miteinander-Füreinander, FRH
10.00-14.00 Uhr 
AWO-Schuldnerberatung 
für GEWOBA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr 
Café-Fingermalfarben herstellen,
Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

22.05.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr Dolmetscher
Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Donnerstag

23.05.2019
10.00-12.00 Uhr individuelle PC
Beratung (Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr Deutschlern -
kurs, Familienzentrum
16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-
Sport, Familienzentrum

Freitag

24.05.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
17.00 Uhr Tischkicker/ Tischten -
nis AG, FRH

Montag

27.05.2019
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32

Termine aus dem Stadtteil

KiezCafé Schlaatz
Erlenhof 32, 14478 Potsdam
Facebook: KiezCafé Schlaatz

Friedrich-Reinsch-Haus
Milanhorst 9
Telefon: 5504169
info@milanhorst-potsdam.de 
www.milanhorst-potsdam.de

EJF g AG 
Familienzentrum Bisamkiez
Bisamkiez 26
fon: 8171263, fax: 87000446
familienzentrum.potsdam@ejf.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Haensel

Adressen der
Institutionen

10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr Konversations -
kurs Deutsch für russischsprachi-
ge Senioren, FRH
14.00-17.00 Uhr 
Kiezcafé Schlaatz, Erlenhof 32
15.00-18.00 Uhr Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr Brücken bauen,
Familienzentrum
18.00-19.30 Uhr Musikunter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

28.05.2019
09.00-10.00 Uhr Miteinander-
Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr Mitmachküche,
Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr AWO-
Schuldnerberatung für GEWO-
BA-Mieter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café-Malen mit
Fingerfarben, Familienzentrum
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr Salsa Praktika

Mittwoch

29.05.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monate, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr Säuglingsgrup -
pe ab 6.Woche, Familienzentrum
13.00-15.00 Uhr GRUBISO 
Das Lerncafé vor Ort, FRH

Freitag

31.05.2019
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00-16.45 Uhr Kindertanz, FZ
18.00 Uhr 
Kiezgottesdienst, Bürgerhaus
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Unsere Mitmachküche hat auch
im neuen Jahr wieder super ge -
star  tet. Jeden 2. Und 4. Dienstag
werden bei uns im EJF Fami lien -
zentrum Bisamkiez Gerichte aus
verschiedenen Ländern zusam-
men gekocht. Ob mexikanisch
ve    ge tarische Küche, ein syrisches
Ge richt aus Kichererbsen, Auber -
ginen, Tomaten und Sesampaste
oder ein deutsches Buletten ge -
richt mit Dreierlei Gemüse und
Kartoffelpüree. Der Kochkurs
lebt von seinen TeilnehmerInnen

und deren kreativen Kochvor -
schlä gen. Habt auch ihr Lust eure
Kochkultur mit anderen zu teilen
und neue Rezepte kennenzuler-
nen? Dann kommt zur Mitmach -
küche. 
    Wer einfach nur in geselliger
Runde speisen möchte, kann zum
Mittagstisch dazu kommen.

Zeit: 9.30 – 13.00 Uhr, jeden 
2. Und 4. Dienstag im Monat
Kosten: 2€ für Personen, 
die nicht mitkochen

Mitmachküche

Habt ihr Lust euch zu bewegen
oder zu tanzen? Gemeinsam mit
eurem Kind oder nur euer Kind? 
Dann schaut doch mal in unseren
Sportangeboten vorbei!

    Donnerstags von 16.00-17.00
Uhr findet immer unser Eltern-
Kind-Sport statt. Dieser Kurs ist
für Kinder im Alter von 2-4 Jah -
ren mit ihren Eltern zusammen.
Hier heißt es: gemeinsam Sport
machen, toben und sich bewegen! 

Freitags heißt es dann tanzen, tan -
zen, tanzen. Für Kinder im Al ter
von 3-5 Jahren bieten wir ei nen
Kindertanzkurs in der Zeit von
16.00-16.45 Uhr an. Die Kin  der
können ihre kindliche Fan tasie
entfalten, ein Kör per be wusst sein
ent wickeln, ihren Rhyth   mus
schu  len und ihre so zia le Kom pe -
tenz weiterentwick eln. 

Kosten: 10 € pro Kurs/Monat
Anmeldung erforderlich

Sportangebote

Auch im April heißt es wieder
„ge sund und lecker frühstücken
in der Schwangerschaft“ im EJF
Familienzentrum Bisamkiez. Zu -
sammen mit dem Netzwerk
Gesunde Kinder findet an mehre-
ren Terminen wieder das Früh -
stück für Schwangere statt. Ne -
ben dem leckeren und gesunden
Frühstück, stehen der Austausch
mit anderen Schwangeren und
der Erhalt von wichtigen Infor -
ma tionen zur Schwangerschaft
und Geburt im Vordergrund.

Dabei bekommen Sie Antworten
auf viele wichtige Fragen und es
finden wechselnde informative
Angebote statt. 
Uhrzeit: 10.00 – 11.30 Uhr 
03.04.2019, 12.06.2019 
und 04.09.2019
Ort: EJF Familienzentrum 
Bi sam  kiez, Bisamkiez 26, 
14478 Potsdam
Kosten: 2 Euro
Anmeldung bei Henrike Franke:
Tel: 01608400987 oder E-Mail:
henrike.franke@evbsozial.de

Frühstück für Schwangere
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Verbände, Vereine, Einrichtungen

oder Projekte in Potsdam – sie alle
su chen ehrenamtliche Unterstütz -
ung. Ohne ehrenamtliche Helfer* in -
nen gäbe es den Schachkurs in der
Kita oder den Senioren-Computer -
kurs nicht, nicht den WÜNSCHE-
WAGEN des ASB und die Feuerwehr,
der Spenden- und Tauschladen AWO
Schatztruhe müsste geschlossen blei-
ben. 
Ehrenamtliche werden gesucht

und Bürger*innen interessieren sich
für ein Ehrenamt. Damit beide Seiten
zusammenfinden, lädt die Potsdamer
Arbeitsgemeinschaft Ehrenamt in
diesem Jahr zur Zweiten Potsdamer
Ehrenamtsbörse auf den Potsdamer
Luisenplatz ein.

Die sechs Mitglieder der AG Eh -
ren amt und weitere Träger werden
ih re Arbeit vorstellen und für das
Ehrenamt werben.
Ein buntes Bühnenprogramm, die

Potsdamer Klinikclowns, Kaffee, Ku -
chen und Grillwurst sind sicher wei -
tere Gründe, um am 16. Mai zwi-
schen 14.00 und 18.00 Uhrmit Kind
und Kegel auf dem Luisenplatz Sta -
tion zu machen.
Die Zweite Potsdamer Ehrenamts -

bör se wird unterstützt durch die
ProPotsdam GmbH.

Bernd Schulze
Leiter der AWO Ehrenamtsagentur 
Tel.: 0331 60097922
ehrenamtsagentur@awo-potsdam.de

LUST AUF EHRENAMT? 
2. Potsdamer Ehrenamtsbörse geht an den Start

Stände anmelden: 
AWO Ehrenamts agentur
Tel. 0331 60097922
Mail: ehrenamtsagentur@
awo-potsdam.de

Unsere Termine:
28.03. | 25.04. | 23.05.2019 
18.00 – 20.00 Uhr
Friedrich-Reinsch-Haus 
Milanhorst 9
Ansprechpartnerin: 
Frau Martina Wilczynski 
buergerclub@
friedrich-reinsch-haus.de 

Der Schlaatz-Bürgerclubs ist im
Ja nuar mit einer Infoveran stal -
tung zum Bildungsprojekt GRU-
BISO gestartet. Im Laufe des Jah -
res wird es weitere Themen rund
um den Schlaatz geben. Zum
Frühjahresputz, den wir gemein-
sam mit dem Stadtteilmana ge -
ment und der Wohnungsgenos -
sen schaft 1956 organisieren tref-

fen wir uns am 6. April von
10.00-12.00 Uhr. Sie sind Sie alle
sehr herzlich zum Mitmachen
und Anpacken eingeladen. Ach -
ten Sie auf die Flyer im Stadtteil
oder informieren Sie sich auf
www.schlaatz.de
     Es gilt nach wie vor – in unse-
rer Mitte des „Schlaatz-Bürger -
clubs- die Interessens gemein schaft

Schlaatz Bürgerclub 
für unseren Stadtteil“ – ist noch
Platz für Sie. Machen Sie unkom-
pliziert, engagiert und mei  nungs -
stark bei uns mit. Die Mitstrei -
tenden des Schlaatz-Bür gerclub,
die Menschen aus Ihrer Nachbar -
schaft und von den un ter schied -
lichen Trägern und Ein rich tungen
freuen sich auf�s Kennenlernen! 

Ihre Martina Wilczynski

FORUM EHRENAMT – im
Rah men dieser Veranstaltungs -
rei he organisiert die Ehrenamts -
agentur der Potsdamer AWO seit
2018 Bildungsangebote und kul-
turelle Highlights nicht nur für
die Ehrenamtlichen des Verban -
des. Eingeladen zu den öffentli-
chen Veranstaltungen sind selbst-
verständlich alle Bürgerinnen
und Bürger, die sich für diese An -
 gebote interessieren. 
    Den Auftakt der Veranstal -
tungs   reihe bildet in diesem Jahr
eine Lesung mit Deutschlands be -
kanntestem  Rechtsmediziner Mi -
chael Tsokos. Sein neuester True-
Crime-Thriller »Abgeschlagen«
basiert auf echten Fällen, authen-
tischen Ermittlungen und der jah-
relangen Erfahrung des Pro fess -
ors für Rechtsmedizin.

    Michael Tsokos, 1967 gebo-
ren, ist  international anerkann-
ter Experte auf dem Gebiet der
Forensik. Seit 2007 leitet er das
Institut für Rechtsmedizin der
Charité und das Landesinstitut
für gerichtliche und soziale Me -
di zin Berlin. Seine Bücher über
spek takuläre Fälle aus der
Rechts  medizin sind allesamt
Best seller.

    Michael Tsokos liest aus „Ab -
geschlagen“ am 4. April 2019,
19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
im Potsdam Museum,  Am Alten
Markt 9, 14467 Potsdam

Eintrittskarten sind für 12 € über
die MAZ Ticketeria erhältlich.

Petra Hoffmann

Begegnung mit dem
wahren Verbrechen
Michael Tsokos liest aus seinem neuesten

True-Crime-Thriller „Abgeschlagen“

Foto: Nicola Klusemann
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Ansprechpartner: 
Tobias Stute
kircheimkiez@
evkirchepotsdam.de
Tel. 0157 86423225

Pfarrer Andreas Markert 
Tel. 625409 (Seelsorge)

Kontakt stelle: 
Kirche im Kiez, 
Schilf hof 18, 14478 Pots dam
(im Erd ge schoss, Neben ein gang
des Hoch hauses, bei der Kos -
me tik-Praxis)

Fast zwei Drittel der Deutschen
glauben, auf Fragen wie „Hat es
geschmeckt?“ oder „Wie sehe ich
aus?“ dürfe man mit einer Lüge
antworten. Das ergab eine Um -
frage. Gefälligkeitslügen nennt
man das, und meist geht es da -
rum, die gute Stimmung zu hal-
ten und eine Konfrontation zu
vermeiden. Was denken Sie dar-
über? Gilt das achte Gebot unbe-
dingt? Auch dann, wenn ich
anderen mit der Wahrheit viel-
leicht wehtue oder gar schade?

    „Mal ehrlich! Sieben Wochen
ohne Lügen“, das ist das Fasten -
motto der evangelischen Kirche

in diesem Jahr. Die Fastenzeit
geht vom 6. März bis 22. April.
Wie wäre es 7 Wochen bewusst
auf etwas zu verzichten? Ob auf
Lügen, ein bestimmtes Nah -
rungs  mittel- oder Genussmittel.
Auf was wollen Sie verzichten?

    Wenn Sie Lust dazu haben
sich mit anderen „Fastenden“
auszutauschen und neue Impulse
zu bekommen, sind Sie herzlich
eingeladen an unserer Fasten -
grup pe teilzunehmen. Wir tref-
fen uns in der Fastenzeit immer
donnerstags um 18.00 Uhr in
der Kon taktstelle von Kirche im
Kiez im Schilfhof 18.

Fastenzeit 2019: 
„Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“

Kirche im Kiez
Andacht
Frühling, endlich Sonne & fri-
sche Farben. Zeit des Neube ginns
in der Natur. Womit möchten Sie
neu beginnen? Gibt es etwas, was
Sie gerne verwirklichen möch-
ten? Vielleicht ist jetzt der pas-
sende Moment dafür. Nutzen Sie
ihn. Wir wünschen Ihnen viel
Kraft und Freude bei allem was
Sie tun. Frühlingsgrüße vom
Team von Kirche im Kiez. 

Ostern 2019
Kaffee und Ostereier
Am Ostersonntag, den 21. April
laden wir um 15.00 Uhr zu einer
Kaffeetafel ins Bürgerhaus ein.
Neben österlichen Gesprächen
gibt es auch eine Ostereiersuche
für Kinder, je nach Wetterlage
drinnen oder draußen.

Einladung zum 
Kiez-Gottesdienst

Die eigene Meinung in einem
Gottesdienst aussprechen? Un -
denk bar? Nicht so im Kiez-Got -
tesdienst am Schlaatz. Hier dis-
kutieren wir über das Gehörte
und hören was andere denken.
Hier zählt die Meinung von je -
dem! In unseren Reihen gibt es
einige, die um Kirchen lieber ei -

nen Bogen machen und sich
trotz dem im Kiez-Gottesdienst
einbringen.
    Ich lade Sie ganz herzlich zu
den nächsten Gottesdiensten ein.
Freitag, 29.03., 26.04., 31.05.
18.00 Uhr
Bürgerhaus am Schlaatz
Und noch ein kleiner Hinweis:

Wer nur dabei sein möchte und
nichts sagt, ist auch herzlich will-
kommen!

Begegnungsnachmittag
Der Begegnungsnachmittag ist ein
offenes Angebot mit Kaffee, Tee
und Keksen um mit anderen Men -
schen ins Gespräch zu kommen,
in den Austausch zu gehen oder
um eigene Fragen in den Raum zu
stellen und die Mei nung von an -
de ren zu hören. Der Be ge g  nungs -
nachmittag findet in der Kon   -
taktstelle Schilfhof 18 don  ners -
tags von 15.00 – 17.00 Uhr statt.

Sonntagsausklang
Jeweils an einem Sonntag im
Mo   nat in der Kontaktstelle
Schilf   hof 18. Zu Beginn ein the-
matischer Input über den im
Anschluss gesprochen wird. Ab -
ge schlossen wird die Runde mit
einem gemeinsamen Abendessen. 
7.04., 5.05.2019 | 17.00 Uhr

Angebote der Ev.
Sternkir chen gemeinde
a) am Schlaatz 
    (Bürgerhaus, Clubraum) 
    Gemeindenachmittage
    Mittwochs um 14.30 Uhr 
    (1 x monatlich) 
    20.03., 17.04., 15.05.2019

b)  in der Sternkirche 
    (Im Schäferfeld 1

    Gottesdienste: 
    sonntags um 10.00 Uhr  
    Montagstreff: 
    montags um 15.00 Uhr

Programm bitte im Gemeinde bü -
ro der Sternkirche erfragen: 
Tel. 0331/ 622085 

Einladungen und Informationen
zu weiteren Veranstaltungen im
Gemeindebrief „Lichtblick“.

Kirche im Kiez ist ein Arbeits be -
reich des Evangelischen Kirchen -
krei ses Potsdam, unterstützt von
den Kirchengemeinden des Pots -
damer Südens, insbesondere der
Sternkirchengemeinde.

Fotograf/Urheber: Rainer Kunsch
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Bürgern die Möglichkeit zu bie-
ten, ausrangierte Gegenstände
wie z.B. Kleidung, Spielzeug,
CDs oder Elektro-Kleingeräte
vor Ort zu verschenken, zu tau-
schen oder mitzunehmen. Denn
alles, was man selbst nicht mehr
benötigt, muss nicht gleich im
Abfall landen. 

    Der nächste Geben- und Neh -
men- Markt findet am 4. Mai
von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr im
Neuen Lustgarten statt.

    Die auf dem Markt angebote-
nen Ge genstände sollten in
gutem Zu stand, voll funktionsfä-
hig und natürlich sauber sein.
Gegen stän de können nur
getauscht oder verschenkt wer-
den, der Verkauf ist ausdrücklich
nicht gestattet. Wer Aufgrund
großer Mengen ei nen eigenen
Stand benötigt, kann diesen im

Der beste Abfall ist der, der gar
nicht erst entsteht! Eine Tatsache,
welche heutzutage immer wichti-
ger für uns Menschen und für
unsere Umwelt wird. Deshalb

wur de in Potsdam vor einigen
Jah ren u. a. der Geben- und Neh -
men-Markt ins Leben gerufen. 
    Ziel dieses Marktes ist es, all -
en engagierten Bürgerinnen und

17. Geben- und Nehmen-Markt 
am 04. Mai 2019 im Neuen Lustgarten

Vorfeld gern kostenlos reservie-
ren (Achtung: Anzahl begrenzt!).
Ansonsten können al le Gegen -
stände einfach nach den jewei -
ligen Kategorien an den Ständen
verteilt werden.
    Sperrige und schwer zu trans -
por tierende Gegenstände wie
Schrän  ke, Tische oder größere
Elektrogeräte, können nicht auf
dem Tauschmarkt im Neuen
Lust  garten angeboten werden.  
Dafür gibt es die kostenlose On -
line-Tauschplattform www.geben-
  und-nehmen-markt.de der Lan de -
shauptstadt Potsdam.

    Weitere Informationen und
Teilnahmebedingungen zum Ge -
ben- und Nehmen-Markt gibt es
bei der Potsdamer Abfallberatung
unter der Telefonnummer (0331)
289-1796 sowie per E-Mail über
abfallberatung@
rathaus.potsdam.de. 

Guerilla Marketing – Mehr Aufmerksamkeit und
Kunden mit kleinem Budget
Veranstaltung zum Informieren & Netzwerken

28.03.2019 - 18.30 bis 20.30 Uhr
Der Potsdamer GründerTreff
bringt angehende Gründer/-in -
nen und junge Unternehmen zu -
sam men.
    Existenzgründer/-innen kön-
nen sich untereinander und mit
Grün dungsberater/-innen über
Er   fahrungen, Probleme und Fra -
gen im Gründungsverlauf austau-
schen. Nach einem Inputvortrag
zu einem Gründungsthema be -

steht die Möglichkeit, sich in
angenehmer Atmosphäre kennen
zu lernen und Fragen zu stellen.
Das Thema diesmal: 
Guerilla-Marketing
Klassisches Marketing und Wer -
bung nutzen vor allem große Un -
ter nehmen. Viele Grü�nder/-in -
nen und Inhaber/-innen kleiner
und mittelständischer Unterneh -
men, die sich mit dem Thema
Mar keting beschäftigen, haben

das Gefühl, dass die Konzepte
aus den meisten Lehrbüchern für
sie unpassend sind und klassische
Werbung zu teuer ist. Lernen Sie
Guerilla Marketing kennen - ein
Hilfsmittel, mit dem Sie Ihr Mar -
keting passend für Ihre Unter -
neh mensgröße konzipieren kön-
nen. An Beispielen sehen Sie, wie
Sie mit verhältnismäßig kleinem
Bud get Aufmerksamkeit und Kun   -
 den gewinnen können.
Referent: Fabian Gerhardt
    Fabian Gerhardt ist studierter
Betriebswirt und Pädagoge. Ein
Schwerpunkt seiner wissen-
schaftlichen und ganz praktisch -
en Arbeit liegt seit 2011 im Mar -
ke ting für kleine, mittelständi-
sche und Gründungsunterneh -
men. Seit 2015 ist er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Lehr -
stuhl für Innovationsmanage -
ment und Entrepreneurship an
der Universität Potsdam.
    Beim anschließenden Getto -
geth er können Sie Ihre indivi du -

el  len Fragen stellen und mit
Grün  dungsberater/-innen ins Ge -
spräch kommen.
    Dieser GründerTreff wird ge -
mein sam organisiert durch die
Lan deshauptstadt Potsdam und
dem BPW (Businessplan-Wett -
bewerb Berlin-Brandenburg).
Kosten: 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Hinweis: Um Anmeldung wird
gebeten an gruenderforum@
rathaus.potsdam.de oder 
per Telefon: 0331/289 2845
Wo: Projekthaus Erlenhof 32
Am Erlenhof 32, 
14478 Potsdam
Alle Informationen unter
www.gruenden-in-potsdam.de
Genauer Link (für schlaatz.de):
https://www.gruenden-in-pots-
dam.de/veranstaltung/guerilla-
marketing-mehr-aufmerksam-
keit-und-kunden-mit-kleinem-
budget
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    Abgerundet wird das Pro -
gramm durch den Förderverein
des Potsdam Museum, welcher
mit spannenden Informationen
zur Geschichte des Bassinplatzes
neugierig auf unsere Heimatstadt
Potsdam machen.
    Natürlich wird auch für das
leibliche Wohl aller Gäste ge -
sorgt.
    Mit kleinen Spielen, sowie ei -
nem Kinderschminken für un se re
jün geren Gäste wird die Ver an -
stal tung abgerundet.

Am 1. Mai um 14.30 Uhr startet
die SG Fanfarenzug Potsdam e.V.
auf dem Bassinplatz in der In nen -
stadt Potsdams mit einem kosten-
freien musikalischen Familienfest
in seine Auftritts- und Wettbe -
werbs  saison 2019 und lädt alle
M u  sik freunde und Fans herzlich
ein, diesem Ereignis beizuwoh-
nen. 

    Unsere Adlerküken überrasch -
en in diesem Jahr mit einer klei-
nen Zeitreise. Sie präsentieren
näm lich keine Show, sondern die
Entwicklung der Marschvorträge

von der „alten“ Pflicht bis hin zu
einem Marschprogramm mit sei-
nen aktuellen Elementen. Für die
Adlerküken ist der 1. Mai eine
Möglichkeit zu zei gen, welche
Fort schritte in den letzt en Mo na -
ten gemacht wurden und ist der
erste Auftritt vor ei nem großen
Publikum. Nicht nur für Eltern
und Großeltern der Jüngst  en ein
sehr emotionaler Moment.
    Als musikalische Gäste kön-
nen wir bereits den Spiel manns -
zug Oberlichtenau und den Ber -
liner Fanfarenzug bestätige. Wei -
tere sind in Planung.

Saisoneröffnung der SG Fanfarenzug Potsdam e.V. 

Wasser, Wind und
Weltreligion… 

sind die drei vorherrschenden Themen dieses Konzertabends,
die auch in vertonten Gedichten Goethes zu finden sind. 

Goethes dramatische Ballade „Die erste Walpurgisnacht“ ist
Grundlage für Mendelssohn Bartholdys gleichnamige Kantate.
Es geht um religiöse Konflikte. Hören Sie diese ganz besondere

Musik, die einem komponierten „Hexenspuk“ gleicht.

Auch Goethes Doppelgedicht „Meeresstille und glückliche
Fahrt“ ist voller Dramatik. Es wurde in ganz unterschiedlicher
Weise von Beethoven und Mendelssohn vertont, aber immer

sehr bildhaft und spannungsvoll.

Nach der Pause erklingt Webers „Missa sancta No. 1“. Das
Werk entstand parallel zur Oper „Der Freischütz“ und hat ihm

den Beinamen „Freischützmesse“ eingetragen.

Samstag, 6. April 2019 | 19.30 Uhr | Nikolaisaal Potsdam.

Sollte man sagen, dass das Konzert fast ausverkauft sei, so versu-
chen Sie es bitte bei einem anderen Ticketanbieter – die einzelnen
Anbieter haben lediglich begrenzte Kartenkontingente. Ebenso
sehen Sie online nur ein Kontingent. Das größte Kontingent hat
der Nikolaisaal. An der Abendkasse bekommen Sie auch noch
Karten.



Von Hans-Jürgen Paech
In TauZone 2012 (Nr. 101) ha ben
wir uns mit einem Festungs ma -
nö  ver Friedrichs II. beschäftigt
und das 1752 in der Nuthe nie de -
rung unterhalb des Schlaatz   es ent-
standene Festungswerk an  hand
von historischen Beschrei bungen
rekonstruiert. Spuren dieses Fest -
ungs werkes im Gelände waren
gänz lich verschwunden. Jetzt fan -
den wir bei Kladow ein ähnlich es,
aus Erdmaterial gebautes Feld   -
 schanzenwerk, von dem noch Tei   -
le vorhanden sind. Diese Schan   ze
war erst im Jahre 1771 aufgewor-

fen worden. Beidseits hat sie je
eine Bastion, deren Wäl  l e über 4
m hoch sind. Und im Vorfeld ist
die Spitze des Ra ve lin erhalten,
mit einem nur noch 2,5 m hohen
Wall. Der Grund für die verschie-
denen Höhen ist darin zu sehen,
dass das Schanzenwerk auf einer
nach Nordosten schwach anstei-
genden Moränenfläche errichtet
wur  de. Sollen die Wallkronen
über   all gleiches Niveau haben,
musste an der oberen Stelle nicht
so viel Erdmaterial aufgeworfen
wer  den. Der Aufwurf weiter au -
ßer  halb war noch niedriger und
jetzt fast vollkommen eingeebnet.
    Die Kladower Schanze war
nach ihrer Fertigstellung im Sep -
tem ber sofort im Jahre 1771 Aus -
tragungsplatz für ein Artil le rie-
Ma  növer, wozu noch zwei Batte -
rien für die Kanonen etwa 400 m
nördlich bzw. nordöstlich einge-
richtet wurden und an dem auch
Pontoniere beteiligt waren. Der

König schätzte die Übungen als
sehr nützlich ein, dass er dann
jähr lich bis 4 Wochen lang den Be -
wurf mit Kanonen trainieren
woll te. Inwieweit das geschehen
ist, wissen wir nicht. Die Aus ein -
an  dersetzungen der ‚Untertanen‘
wegen Schadenersatzansprüchen
des 1771er Manövers ziehen sich
bis 1835 hin. Ab 1848 bot der Fis -
kus das Übungsgelände zum Ver -
kauf an, der smit einigen Que re -
len bis 1855 andauerte. Die ersten
Zivilgebäude im Fest ungsgelände
entstanden im Jahre 1925, die Be -
bau ung ging weiter und nunmehr
ist dort je des Fleck ch en Erde für
Wohnge bäu de mit klei nen Gärt -
chen ge nutzt. Die we  nigen noch
vorhandenen Fest ungs reste sind
aber jetzt denk   mal geschützt.
    Das Areal um Kladow war
schon vorher - im Jahre 1753 – in
ein besonders großes militärisch -
es Manöver einbezogen. Mit un -
 ter wird die Kladower Schanze
von 1771 auch damit in Verbin -
dung gebracht, aber durch Ar -
chiv  material ist deren Bau erst im
Jahre 1771 eindeutig belegt. Das
Ma  növer von 1753 (01. bis 13.
Sep tember) sticht gegenüber den
anderen Übungen unter Friedrich
hervor. Es war ein großes Manö -
ver, sowohl was die Teilnehmer -

zahl (mindestens 36.000 Mann)
als auch was die Fläche anbelangt

– es spielte sich nämlich zwischen
Spandau – Rohrbeck – Döberitz –
Kladow ab. Zudem sollten die
neu einzuübenden Kampfübun -
gen, wie z.B. schiefe Schlachtord -
nung, geheim bleiben. Das Ge län -
de war hermetisch abgeriegelt,
kei ne Zuschauer zugelassen und
so gar die Türme in Spandau war -
en gesperrt, damit von dort die
Truppenbewegungen nicht beob-
achtet werden konnten. Um den
Feind auf die falsche Fährte zu
führen, hat Friedrich noch einen
Manöverbericht in Auftrag gege-
ben, dessen Text und Manö ver -
pläne bewusst gefälscht wa ren.
Der Text war aber so plump ver -
fasst, ein Bericht von 1730 wur  de
z.T. wörtlich übernommen, dass
er bald als Plagiat er kannt wurde.

Adolph Menzel amü sierte sich
spä ter darüber in einer Zeich -
nung, wie ausländische Militärs
grübelnd über den Plänen geneigt
sind. Später wur de dieses Manö -
ver wieder be wun dert. Und Wil -
helm II. hat sich noch so begei-
stert von dem Manöver gezeigt,
dass er zum 150. Jahrestag 1903
in der Dö be ritzer Heide einen
Obelisk aufstellen ließ, wo er ne -
ben einer Ta fel mit Eigenlob sei-
nen berühmten Vorgänger mit
der etwas fehlerhaften Tafelin -
schrift gefeiert hat: „Friedrich II.
König von Preußen lag mit 44
000 Mann im Lager zu Döberitz
2.-14. Sep tem ber 1753“. Die
etwas ramponierte Säule steht
noch, die Tafeln sind aber alle ver-
schwunden.

Militärische Manöver Friedrichs II. in der Umgebung Potsdams


